
Zielfindung
Aus den Freiräumen des Himmels heraus

Reisen, unterwegs sein, Faszination
Abzielen

Den Bogen spannen und treffen
Das Wesentliche treffen

Auf den Wesentlichen treffen
Begegnung in der Tiefe

Der Heiligen Nacht
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Umgesetzt auf die Vorgeburtlichkeit von Organisationen entspricht ihr Beginn einem “Sinnieren”.
Der Prozess der Zielfindung aus den Freiräumen des Himmels heraus, das “Abzielen” entspricht
der vorhin erwähnten symbolischen Gestalt des Schützen. Die schon erste Aktivität unserer Verei-
nigung lag schon Jahre vor ihrer Gründung, und sie war von mehreren Personen, welche auch
unabhängig voneinander agierten, getragen.
Ich kannte den Thomas nicht, und doch schrieb er schon Gedichte, welche sich mit der Zwischen-
menschlichkeit beschäftigten. Jahre davor kannte ich den Jochi nicht, und er predigte das Evange-
lium, das Beziehungen zum Herrn schafft und erneuert, und daher imstande ist unsere Beziehun-
gen zu ändern. Beide und viele unserer Mitglieder kannten mich noch nicht, und doch zeichneten
sich in meiner Biographie die Fragen und Dimensionen der zwischenmenschlichen Beziehungen
als der rote Faden ab.

Die “Schützen-Zeit” des Abzielens ist eine Zeit der Reisen und des Unterwegsseins. Es ist auch die
Zeit der Faszinationen und Anziehungen begeisternder Inhalte und Ideen; und kommt die Zeit, oft
gar ein Moment, wo man sagt: “das ist’s”, da ist Weihnachten in einem.



Epiphanias
Noch ist es schneidend kalt,

doch sieh: Das aufsteigende Licht !
Hellerwerden

Hinwendung zur Zukunft
Das neu Erfahrene nimmt in mir Gestalt an

Geistesblitz ! ‘s zählt nur elfe ?
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Nach den Heiligen Drei Königen setzt das Kirchenjahr mit der Epiphanias-Zeit fort. Es ist die Zeit
des aufsteigenden Lichtes, die Hinwendung zur Zukunft, und auch des Faschings, der am elften
Tag des elften Tierkreiszeichens (umgerechnet etwa Ende Jänner, im Kalender als Tag hervorge-
hoben) beginnt.
Die Zahl elf ist im Volkstümlichen die Narrenzahl und die Zahl des Originiellen und mitunter
Chaotischen. In einigen Kartenspielen ist das Verhältnis von “Macht” auf den Kopf gestellt, wenn
die höchste Karte am wenigsten zählt. Von hier kommt der Spruch “Es zählt elfe”, wenn etwas bei
näherer Betrachtung wie eine Seifenblase zerplatzt, oder wenn etwas scheinbar Wichtiges nicht
ernst genommen wird .
Eine Entsprechung zum 11. Tag des 11. Zeichens ist Maria Lichtmess, dass jedes Jahr auf den 2.2.
fällt. An diesem Tag werden die Christbäume ausrangiert. Der Name dieses Tages weist auch auf
das aufsteigende Licht der Epiphanie hin.



Aufwachsen und leben
Auf die Welt gekommen -

jetzt in ihr wohnen
Das neue Jahr wächst auf
Leben will sich vermehren

Das Wesentliche gewinnt Kanten und Profil
Profilierung ermöglicht Wahrnehmung
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Diese Zeit der Produktentwicklung und das Entstehen von anbietbaren Leistungspaketen entspricht
im Jahreskreis dem symbolischen Bild des “Stieres” im Tierkreiszeichen. Auch in der Natur nimmt
hier, im Mai, der Frühling Formen an und die Welt wird als Lebensraum zusehends angenehmer,
wenn das Wetter stabiler wird und es zuverlässig wärmer wird.
Ebenso wird das Leben in und um die Organisation angenehmer, weil es stabiler wird. Viele fühlen
sich von ihrer “Kindheit” mit ihren oft hitzigen und unberechenbaren Aktionen unsicher oder sogar
abgeschreckt. Jetzt aber wird das Handeln zuverlässiger und die Organisation beginnt innen und
im Auftreten nach außen “lebenswerter” zu werden, gleich wie das Jahr im Mai nach dem unsiche-
ren April.
Die Mitglieder (oder Mitarbeiter) werden sich leichter tun, wenn sie auf schon entwickelte Prakti-
ken zurückzugreifen können. Das Agieren wird in der “Stier”-Zeit einer Organisation durch selbst
entwickelte Werkzeuge, Produkte und Leistungspakete verbessert.

Das eigene Handeln wird vorhersehbarer und man wird sicherer. Das birgt zwar die Gefahr, dass
einem die Leute in ihre Schubladen stecken, jedoch wirkt eine in sich sichere Organisation, welche
ihr Profil in der Welt gefunden hat einfach glaubwürdiger.


